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Passionistinnen

Die Passionistinnen vom heiligen Paul vom Kreuze (lat. Moniales

SS. Crucis et Passionis, DNJC) sind der weibliche Zweig der

Passionistenkongregation. Er wurde am 3. Mai 1771 unter Mitwirkung

von Maria Crucifixia in Corneto gegründet und 1819 von Gräfin

Magdalena Capponi erneuert. Die Schwestern haben eine kontemplative

Ausrichtung nach passionistischer Spiritualität.

1932 hatten die Passionistinnen 12 Klöster mit 279 Mitgliedern

(157 Chorfrauen, 77 Laienschwestern, 25 Novizinnen und

20 Postulatinnen). Es gab sechs Klöster in Italien (Tarquinia (1770),

Lucca (1908), Vignanello (1915), Ovada (1922), Neapel (1927) und

Ripatransone (1928)), zwei in Frankreich (Mamers (1872) und Sables

d'Olonne (1927)), eines in Belgien (Thielt (1904)), eines in Spanien

(Deusto (1918)) und zwei in Amerika (Pittsburg (1910) und Scranton

(1926)).

Das Kloster in Lucca geht auf die heilige Gemma Galgani zurück, die in

Lucca lebte. Sie hatte bereits früh Visionen, später auch Stigmata, und

wollte ein geweihtes Leben führen. Ihre schlechte Gesundheit verhinderte

jedoch den Eintritt in ein Kloster. Nach einer Mission der Passionisten

in Lucca fühlte sie sich dem Orden verbunden und wünschte sich die

Errichtung eines Passionistinnenklosters in Lucca - nach ihrem Tod 1903

setzte sich Papst Pius X. für den Bau eines Klosters ein. Pacelli sprach

Gemma Galgani 1940 als Papst Pius XII. heilig.
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